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Zugeleitet mit Schreiben des Präsidenten des Bundesrechnungshofes vom 25. April 2019 gemäß § 101 der Bundeshaus-
haltsordnung mit der Bitte, die Rechnung zu prüfen und die Entscheidung des Deutschen Bundestages über die Entlastung 
herbeizuführen. 

Antrag 
des Präsidenten des Bundesrechnungshofes 

Rechnung des Bundesrechnungshofes für das Haushaltsjahr 2018 
– Einzelplan 20 – 
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I. Erläuterungen 

zur Rechnung über den Haushalt des Bundesrechnungshofes für das Haushaltsjahr 2018. 

1. Gesamtergebnis des Einzelplans 201

Mit der Rechnung über den Haushalt des Einzelplans 20 für das Haushaltsjahr 2018 wird folgen-

des Gesamtergebnis festgestellt:

Einnahmen Ergebnis

Soll 2018 3.753
Ist 2018 4.239
Differenz (Ist ./. Soll) 486

Ausgaben Ergebnis

Soll 2018 148.779
über-/außerplanmäßige Bewilligungen -
Summe 148.779
Ist 2018 149.434
Differenz (Ist ./. Soll) 655
Ausschöpfungsgrad 100,4%

Verpflichtungsermächtigungen (VE) Ergebnis

Soll 2018 -
über-/außerplanmäßige Bewilligungen -
Summe -
eingegangene VE 2018 -
Ausschöpfungsgrad -

1  Alle Beträge sind in Tsd. € angegeben. Abweichungen bei den Summenangaben sind aufgrund von Rundungen möglich. 
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2. Kapitel 2011 - Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben

Ergebnis 

Die Ist-Ausgaben der Hauptgruppe 5 lagen unter der Haushaltsermächtigung. Hingegen über-

stiegen die Ist-Ausgaben den Soll-Ansatz in den Hauptgruppen 4 und 6. Im Gesamtergebnis la-

gen die Ist-Ausgaben des Haushaltsjahres 2018 um 2,7 % über den Soll-Ansätzen: 

Einnahme
HGr 0-3 HGr 4 HGr 5 HGr 6 HGr 7 HGr 8 HGr 9 Summe

Soll 2018 - 44.947 461 4.400 - - - 49.808

Ist 2018 42 45.052 181 5.934 - - - 51.168

Differenz (Ist ./. Soll) 42 105 -280 1.534 - - - 1.360

Ausgabe
Bezeichnung

Wesentliche Ist-/Soll-Abweichungen2 

a) Ausgaben

Flexibilisierte Ausgaben

Titel 634 03 Zuweisungen an den Versorgungsfonds (+1.436.649,60 €)

Zur Finanzierung der Versorgungsausgaben für Beamtinnen und Beamte, 

deren Dienstverhältnisse mit dem Bund erstmals nach dem 

31. Dezember 2006 begründet wurden, sind regelmäßige Zahlungen an das

Sondervermögen „Versorgungsfonds des Bundes“ zu leisten. Aus der zu-

nehmenden Verjüngung des Personals resultieren höhere Pflichtleistungen 

an das Sondervermögen. Der steigende Finanzbedarf wird mit dem Haus-

haltsjahr 2019 beim Soll-Ansatz berücksichtigt. 

2  Aufgeführt sind grds. nur Abweichungen, wenn diese 750 Tsd. € oder 20 % betragen, mindestens aber 250 Tsd. €. 
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3. Kapitel 2012 - Bundesrechnungshof

Die Ist-Ausgaben der Hauptgruppen 5 und 6 lagen unter der Haushaltsermächtigung. Hingegen

überstiegen die Ist-Ausgaben in den Hauptgruppen 4 und 8 den Soll-Ansatz. Im Gesamtergebnis

lagen die Ist-Ausgaben mit 99,3 % nahezu punktgenau im Soll:

Einnahme
HGr 0-3 HGr 4 HGr 5 HGr 6 HGr 7 HGr 8 HGr 9 Summe

Soll 2018 3.753 75.791 20.778 172 - 2.230 - 98.971

Ist 2018 4.197 76.552 18.976 116 - 2.622 - 98.266

Differenz (Ist ./. Soll) 444 761 -1.802 -56 - 392 - -705

Bezeichnung
Ausgabe

Wesentliche Ist-/Soll-Abweichungen 

a) Ausgaben

Titel 518 02 Mieten und Pachten im Zusammenhang mit dem Einheitlichen
Liegenschaftsmanagement (-1.055.395,61 €) 

Mit der Strukturreform 2017 ist eine zunehmende Konzentration der Aufga-

ben und des Personals an den Kernstandorten Bonn und Potsdam/Berlin 

verbunden. Bereits im Jahr 2018 konnte eine erste Reduzierung des Flä-

chenbedarfs in Außenstellen außerhalb der Kernstandorte erreicht werden. 

Ebenfalls zu geringeren Ausgaben führte eine verzögerte Mietabrechnung 

für die Außenstelle Berlin. Die für 2018 vorgesehene Miete konnte teilweise 

erst im Jahr 2019 gezahlt werden. 

Flexibilisierte Ausgaben 

Titel 422 01 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und 
Beamten (+984.349,83 €) 

Zusätzliche Ausgaben für die Dienstbezüge der Beamtinnen und Beamten 

ergaben sich als Folge des Tarifabschlusses für den öffentlichen Dienst des 

Bundes 2018 und dessen Übertragung auf den Beamtenbereich. Die Mehr-

ausgaben wurden aus flexibilisierten Ausgaberesten geleistet. Eine im Bun-

deshaushalt getroffene zentrale Vorsorge für die Besoldungsanpassung 

musste deshalb nicht in Anspruch genommen werden. Die künftigen Mehr-

ausgaben sind mit der Aufstellung des Bundeshauhalts 2019 berücksichtigt. 
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Titel 532 01 Aufträge und Dienstleistungen im Bereich Informationstechnik 
(+361.406,75 €) 

Die Mehrausgaben fielen im Wesentlichen für Maßnahmen der Betriebssta-

bilisierung und die Entwicklung von speziellen IT-Systemen, insbesondere 

für die Prüfungsunterstützung an. Hierfür kann nur eingeschränkt auf markt-

übliche und standardisierte Software zurückgegriffen werden. 

Titel 812 02 Erwerb von Anlagen, Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungs-
gegenständen sowie Software im Bereich Informationstechnik 
(+425.822,25 €) 

Die höheren Ausgaben resultieren vor allem aus der strategischen Weiter-

entwicklung der IT-Infrastruktur des Bundesrechnungshofs. Hierzu zählen 

insbesondere die Erneuerung und der Ausbau von mobiler IT-Ausstattung 

für den Prüfdienst. Darüber hinaus waren zusätzliche Ausgaben erforderlich, 

um die technischen Voraussetzungen zur Teilnahme des Bundesrech-

nungshofs an der IT-Konsolidierung in der Bundesverwaltung zu schaffen. 
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4. Übertragbare Ausgaben

Soll 2018 148.779 

+ Reste aus flexibilisierten Ansätzen 2017 9.007 

= verfügbares Soll 2018 157.786 

 Ist 2018 -149.434 

= Differenz (Ist ./. Soll) 8.352 

+ Verstärkung aus Mehreinnahmen 114 

- nicht übertragbare Minderausgaben -1.084 

= Gesamtbetrag übertragbare Ausgaben 7.381 

 davon übertragbare flexibilisierte Ausgaben 2018 7.326 

 davon nach 2019 übertragbare Mittel (ohne flexibilisierte Ausgaben) 55 

Die übertragbaren Ausgaben haben sich damit um rund 1,7 Mio. Euro (18,7 %) verringert. 

4.1 Übertragbare flexibilisierte Ausgaben 2018 

HGr 4 HGr 5 HGr 6 HGr 7 HGr 8 HGr 9 Summe

Kapitel 2011 278 250 - - - - 528

Kapitel 2012 3.279 2.674 1 59 785 - 6.798

Einzelplan 20 3.557 2.924 1 59 785 - 7.326

Bezeichnung
Übertragbare flexibilisierte Ausgaben

4.2 Nach 2019 übertragbare Ausgaben (ohne flexibilisierte Ausgaben) 

HGr 4 HGr 5 HGr 6 HGr 7 HGr 8 HGr 9 Summe

Kapitel 2011 - - - - - - -

Kapitel 2012 - - 55 - - - 55

Einzelplan 20 - - 55 - - - 55

Bezeichnung
nach 2019 übertragbare Ausgaben (ohne flexibilisierte Ausgaben)

4.3 Nicht übertragbare Ausgaben 

HGr 4 HGr 5 HGr 6 HGr 7 HGr 8 HGr 9 Summe

Kapitel 2011 - 29 - - - - 29

Kapitel 2012 - 1.055 - - - - 1.055

Einzelplan 20 - 1.084 - - - - 1.084

Bezeichnung
nicht übertragbare Ausgaben
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5. Über- und außerplanmäßige Ausgaben einschließlich Vorgriffe

Ein unvorhergesehener und unabweisbarer Ausgabebedarf, der eine überplanmäßige oder au-

ßerplanmäßige Bewilligung einschließlich Vorgriffe erforderlich gemacht hätte, bestand nicht.

6. Haushaltswirtschaftliche Sperren nach §§ 36 und 41 BHO

Die Leistung von Ausgaben war zu keinem Zeitpunkt von der Einwilligung des Parlaments oder

des BMF abhängig.

7. Globale Minderausgabe

Für den Haushalt des Einzelplans 20 war eine globale Minderausgabe nicht ausgewiesen.

8. Personalverstärkungsmittel

Personalmehrausgaben für die Versorgungsberechtigten im Kapitel 2011 Tgr. 57 wurden in Höhe

von 449 Tsd. € gegen Einsparungen im Einzelplan 20 geleistet (unechte Personalverstärkungs-

mittel, vgl. Haushaltsvermerk Nr. 3 bei Kapitel 6002 Tgr. 01).

9. Verpflichtungsermächtigungen

HGr 4 HGr 5 HGr 6 HGr 7 HGr 8 HGr 9 Summe
Soll VE 2018 - - - - - - -

üpl/apl VE 2018 - - - - - - -

Summe - - - - - - -

eingegangene VE 2018 - - - - - - -

Bezeichnung
Verpflichtungsermächtigungen (VE)

Für Maßnahmen, die den Bund zur Leistung von Ausgaben in künftigen Haushaltsjahren ver-

pflichtet haben, war das Vorliegen von Verpflichtungsermächtigungen nicht erforderlich. 

Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 8 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 9 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 10 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 11 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 12 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 13 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 14 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 15 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 16 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 17 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 18 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 19 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 20 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 21 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 22 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 23 –

juris Lex QS
29042024 ()



Drucksache 19/9860 Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode– 24 –

juris Lex QS
29042024 ()



Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9860– 25 –

juris Lex QS
29042024 ()



juris Lex QS
29042024 ()



juris Lex QS
29042024 ()



Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333

juris Lex QS
29042024 ()


	9860 gesamt.pdf
	Leere Seite
	Leere Seite




